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1 Son Sostes Snaden $KBiv Lriedetich,
Sergog s Sadyfen, Jtich, Theve und Bera, anch Cngern und Weitohalen, Land:

G&raf in Shivingen, Maraavafsu Meifen, gefurficeer Sraf s Hennebera Gt
s m%rd’unbmavenébcvg/ Dert 31 Ravenfein und ﬁfénn?, o 6/Otafsuder

igen bievmit s wifien s Obwobl in der pon Linfeved in GOt - viuhenden
Heven $3atees Guaven evvideecen Wanfen: und Judt-HaugOrduung Cap. XV. §. 6.
pag. 29. ausdeadlich enthalten iff :

SSachdemn vevovdnen 2Biv hievanit, da wenn Mvme in fothaner AnfFalt

evsogene Kindev bey ihren evivadyiencn ahren von GOtt mit Giithern
aefeegnet seedent, und dicfelbe obne Sinferlaffing chelicher Seibed Crben abffcigender
sinic mit Tode abgeben, fodann dey 3t ZDeil von ihrer BVerloffenfehafft denr Wanfen:
oaufe, ur DancEbafeit vov die in dev Tugend genofene Bobithat, sufallen folle s fim-
mafien 28iv dann dicfe Vevordnung al$ cine Sanctionem pragmaticam eivigen
geiggnbbicrbtxrd) declariven, und alle und 1d¢ in dem 2Bapfen-Dauf evsoaene bierauf
perbinden, -

S ift Ung doch Bortrag acflheben , fwas maffen DS gevaume et gav nidhe Geobachtet foorden,
indem dic yon Lng niedecgefelste Infpetion fothanen HANNS von denen fid) eveigerienden Sdllen, dag in
dem Wayfen- Hau erzogene Kindee ofne defcendentet Yevfierten, feine Wiflenfehaffe ohnmittelbar evs
patten Ean, die Uncer-Obrighiten aber darauf su invigiliten, und befagter InfpeQion davon Nachricht 51
eeteiten, biganero uncevlaffen baben, — Wann Wiv dann diefen Sugang dem pio Corpori feinciveges
su entsichen gemeinet feynn 5 213 ordnen und befehlen Wi fm‘_rmit eenftlich, vag alle Unter-Obrigteiten, fo
offt in dem Wayfen-Haufe evsogene Perfonen ohne Hintetlaffung ehetiger Leibes- Srben abfieigendet Linie
verfterOen, als davauf fie fleifig invigilicen, aucy dued) 10t¢ Schultheifen oder Heimbirgen invigiliten (af
fen follen, fofort mit dev ObﬁgllatlQI} 1nd inventur veefalten, dag inventarium der Wayfen-Infpection
einfdbiden tety Vermeidung Feben Kehle. Strafe, deefelben su dem i gebihrenden 3ten Theil, NebfF des
nen Collateral-@ebithren, von denen ibrigen 2 Drietfeil 0 dicfelben ftatt finden, verhelffen ; dagegen abee
die von denen Collateral-Geldern ifinen yufommende 6 Pr. vom Repir, Collectur-Gebubren, audh von deg
dem Wayfen-Haufe sutommenden Seofehaffts-portion geniefen, die Saumfetigen aber, und weldhe Hierunter
- ifre Schudigfeit negligiven, nicht allein die dem Wayfer-Hufe durdy ifre Fahrldsigheit entgangene Srb:ra-
tam ex propriis 1 cefeGen angehalter , fondeen andh mm ebeh o viel fredlich Oeffrafet , die wanrhafieen de-
nuncianten abet, nebft Verfibroeigung ihres Nahmens, fehn fic e verlangen, mit den 4t Theil der Straffe

~ remuneritet foerden follen. Wornad) fih su adfen,  Datum Stiedenftein den 28, Decembris 1751,

Sriederidh, 9.5.S.
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	Von Gottes Gnaden Wir Friederich, Hertzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen ... Fügen hiermit zu wissen; Obwohl in der von Unseres in Gott-ruhenden Herrn Vaters Gnaden errichteten Waysen- und Zucht-Hauß-Ordnung Cap. XV. §. 6. pag. 29 ausdrücklich enthalten ist: ... daß wenn ... in sothaner Anstalt erzogene Kinder bey ihren erwachsen Jahren ... mit Güthern geseegnet werden ... sodann der 3te Theil von ihrer Verlassenschaft dem Waysen-Hause ... zufallen solle ... was massen solche
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